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Veranstaltungen

Do, 2. Juli, 15 bis 16.30 Uhr
Beratung der Nachbarschafts­
hilfe Kreise vier und fünf
Sie suchen Hilfe im Alltag oder 
möchten andere unterstützen? 
Quartierzentrum Schütze, 
Heinrichstrasse 238

Sonntag, 5. Juli, ab 10 Uhr 
Sommerfest
in und um die Markuskirche 
in Seebach – Familiengottes-
dienst um 10 Uhr, danach Grill, 
Hüpfburg, Kaffeehausmusik …

Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr
Inklusiver Gottesdienst für 
Gehörlose und Hörende
Pfrn. Andrea Ruf; Pfr. Matthias 
Müller-Kuhn; Team; mit Dolmet-
scherin, anschliessend Grillfest 
Kirche Oerlikon

Sonntag, 5. Juli, 11 bis 15 Uhr
«Glitzer»
Familieziit-Gottesdienst  
mit Kinderfest  
Pfrn. Lisa De Andrade 
Grosse Kirche Altstetten

Sonntag, 5. Juli, 14.30 Uhr
WipWest-Gartenkonzert
mit Singer-Songwriterin 
Katharina Busch 
WipWest-Huus, Hönggerstr. 76

Sonntag, 5. Juli, 15 bis 19 Uhr
Zytlos | Kunst und Flohmi
Flohmi-Stände und vieles mehr 
Kirchgemeindehaus Enge

Samstag, 5. Juli, 17 Uhr
Benefizkonzert 
zugunsten der Tsunami-Opfer – 
Mozart, Haydn, Barnes 
Pfrn. Jolanda Majoleth; musikali-
sche Leitung Hitomi Kutsuzawa 
Thomaskirche

Mittwoch, 8., 15., 22., 29. Juli / 
5., 12. August, jeweils 18.30 Uhr
Orgelspiele im Grossmünster – 
Sommerzyklus
Tickets: grossmuenster.ch

Mittwoch, 15., 22. und 29. Juli, 
jeweils 14.30 Uhr
Ökumenisches 
Sommerfilmfestival
Kirchgemeindehaus Unterstrass

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zum Erzählcafé
Reden Sie gern mit anderen Menschen? Dann besuchen Sie doch einmal 
ein Erzählcafé! Aber bitte erst, nachdem Sie hier einige Fragen dazu 
beantwortet haben. Die Buchstaben nach der richtigen Antwort ergeben 
wie immer das Lösungswort. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer 
Adresse bis zum 15. Juli 2026 an redaktion@refor-
miert-zuerich.ch oder an folgende Postadresse: Text-
büro Blattmacher, Seefeldstrasse 25, 8008 Zürich. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir zwei 
handgefertigte Züribecher aus dem Studio Sediment 
in Zürich im Wert von 118 Franken – ideal, um 
mal wieder jemanden zum Plauschen einzuladen, 
den oder die Sie schon länger nicht mehr gesehen 
haben.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Kirchenpflege» 
gesucht. Der Preis, eine praktische Shopper-
Tasche der reformierten Kirchgemeinde Zürich 
und eine Hardcover-Ausgabe der Zürcher 
Bibel, ging nach Seebach.
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Seit wann werden 
Erzählcafés in der 
Sozialarbeit eingesetzt?

1970er-Jahre (RE)

1980er-Jahre (DIS)

1990er-Jahre (KON)

1

Was für eine Art Café 
bietet die reformierte 
Kirchgemeinde Zürich 
nicht an?

Babycafé (REH)

Sammlercafé (REN)

Repair Café (TIER) 

4

Wo findet das Literarische 
Erzählcafé in Fluntern 
statt?

Im «Haus und Hof» (KA)

Im Kirchgemeindehaus (KE)

Im «Tür und Tor» (KU)

2 Wo ist die Katechetin 
Ulrike Beer Hungerbühler 
aufgewachsen?

In der Schweiz (BREAK)

In der BRD (SON)

In der DDR (TIE)

 

3

https://reformiert-zuerich.ch
https://reformiert-zuerich.ch
https://www.reformiert-­zuerich.ch/newsletter
https://www.youtube.com/@omg_zh
https://www.facebook.com/ReformierteKircheZuerich/
https://www.instagram.com/reformiertekirchezurich/
https://www.youtube.com/channel/UCMMPs6u52Y8jD1TsvzlFcWw
https://ch.linkedin.com/company/reformiert-zuerich
mailto:redaktion%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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Im Namen aller gewählten Kirchenpfle-
genden danke ich Ihnen für das Vertrauen, 
das Sie uns sieben geschenkt haben. 
«Suchet der Stadt Bestes!» (Jeremia 29,7) 
Als Kollegialbehörde werden wir mit bes-
tem Wissen und Gewissen das Beste für 
die Kirche und Stadt suchen. Ich werde 
es ab sofort gleich halten, wie es Bundes-
präsident Guy Parmelin vorbildlich sagt: 
«Der Bundesrat verliert zusammen und der 
Bundesrat gewinnt zusammen.»

In seiner Festrede zu 500 Jahre Dispu-
tation zu Baden erzählte Guy Parmelin: 
«Erst kürzlich war ich wieder in der 
‹Arena›. Es wird debattiert, diskutiert, 
manchmal sogar gestritten. Am Schluss 
gibt es eine versöhnliche Schlussrunde, 
aber selten eine Lösung. Anders im Bun-
desrat. Hier geht es etwas gesitteter zu und 
her, und oft haben wir am Schluss eine 
Lösung. Ob sie gut oder schlecht ist, ent-
scheidet sich häufig erst zu spät.»

Dass es in der Kirchenpflege so gesittet zu 
und her geht wie im Bundesrat, kann ich 
natürlich nur anstreben. Hingegen kann ich 
Ihnen versprechen, dass ich mich bei die-
ser Arbeit stets auch hinterfragen werde, 
um mich und die Behörde weiterzuent-
wickeln. Dabei soll uns der vom fran-
zösischen Philosophen Raymond Aaron 
genannte «fruchtbare Geist des Zweifels» 
begleiten. 

Unsere Wahlversprechen unter einen Hut 
zu bringen, wird Zeit brauchen – so viele 

Res Peter

Fo
to

: z
V

g

Zusammen 

Abschluss der 
Standortplanung
Die Standortplanung der reformierten 

Kirchgemeinde Zürich ist abgeschlossen. Die 
Kirchenkreise haben ihre Aufgaben definiert und 

zu einer Gesamtplanung weiterentwickelt.
Die Standortplanung ist der Fahrplan für die 
Umsetzung des Leitbilds Immobilien: Wie 

können Flächen durch bessere Nutzung und 
Konzentration der Angebote effektiver genutzt 

und mehr belebt werden? Wie lassen sich wenig 
ausgelastete Gebäude und Räume teilweise oder 

ganz vermieten? Dabei nimmt die Kirchgemeinde 
ihre soziale Verantwortung wahr – und sie achtet 

darauf, dass alle Mietenden ihre Werte teilen.
Die Standortplanung zeigt auf, wie das Portfo-
lio bis 2035 auf den Bedarf der Kirchgemeinde 

angepasst werden und welchen Beitrag es für die 
Finanzierung der Kirche leisten kann. Dies immer 
unter der Prämisse: Für das Gemeindeleben wird 
auch künftig ein grosszügiges Raumangebot zur 

Verfügung stehen.

Zum ausführlichen Bericht gelangen Sie über 
folgenden QR-Code:

Brücken wollen gebaut, Innovation geför-
dert und Bewährtes gepflegt werden. Ich 
bin mir gewiss: Alle sieben Mitglieder 
sind nun in ihrem Ressort «Pontifexe» – 
Brückenbauerinnen und Brückenbauer: 
untereinander, zu Ihnen, liebe Leserin und 
Leser, und zu euch, liebe Mitarbeitende 
und Freiwillige. Wir sind gewählt, um 
zuzuhören, zu suchen, zu debattieren – und 
auch, um konstruktiv zu streiten. Dann 
aber sind wir vor allem auch gewählt, um 
zu entscheiden. Ob die Lösung gut war 
oder nicht, entscheidet sich hoffentlich 
nicht oft zu spät. Wir tun alles, dass es gut 
kommt. Wir rechnen mit der Hilfe Gottes.

Pax et bonum,

RES PETER
Präsident Kirchenpflege

TITELSEITE
Unser Bild zeigt eine 
Gesprächsrunde im bistro ufem 
chilehügel im Kirchenkreis neun.
Foto: Lukas Bärlocher
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ERZÄHLCAFÉS

ERIK BRÜHLMANN | Geselligkeit, Aus-
tausch, neue Bekanntschaften – das und 
vieles mehr bieten Erzählcafés. Die refor-
mierte Kirchgemeinde Zürich hat in ihren 
Kirchenkreisen eine grosse Auswahl an 
Café-Angeboten unterschiedlicher Aus-
prägung.

Es ist ein warmer, sehr warmer Dienstag-
nachmittag. Regina Angermann, Sozial-
diakonin im Kirchenkreis sieben acht, trifft 
letzte Vorbereitungen für das anstehende 
Literarische Erzählcafé im Café «Tür und 
Tor» gleich neben der alten Kirche Fluntern. 
«Wie viele kommen werden, weiss ich im 
Voraus nie genau», sagt sie. Eine Anmelde-
pflicht besteht schliesslich nicht; manchmal 
sind es fünf Teilnehmende, manchmal 20. Es 
komme eben immer aufs Thema an, manch-
mal auch aufs Wetter. Längst nicht alle Teil-
nehmenden sind regelmässige Kirchgänge-
rinnen und -gänger, viele sind nicht einmal 
reformiert.

Eine kleine, feine Runde
Um 15 Uhr betritt Matti den kleinen Raum. 
«Pünktlich wie ein Uhrwerk!», begrüsst 
ihn die Sozialdiakonin. «Ist ja auch Termin 
heute», entgegnet Matti mit einem schelmi-
schen Schmunzeln. Der 69-Jährige Elektro-

Matti, Verena und Björn (v. l.) haben viel zum Thema 
des Literarischen Erzählcafés beizutragen – auch 
persönliche Erlebnisse.
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EINWEIHUNG KIRCHGEMEINDEHAUS NEUMÜNSTER

Neu und frisch – trotz hohem Alter
MARIUS LEUTENEGGER | Das Kirch-
gemeindehaus Neumünster ist das 
älteste in der Stadt – aber voll fri-
scher Energie: Ab sofort wird es 
wieder von der reformierten Kirch
gemeinde Zürich genutzt. 

Am 30. Mai wurde das Kirchgemeinde-
haus Neumünster mit einem grossen 
Fest eingeweiht. Doch was heisst Ein-
weihung – das Gebäude hat Jahrgang 
1911! Jahrzehntelang diente es der 
damals eigenständigen Kirchgemeinde 
Neumünster. Diese zählte 1911 noch 
26 000 Mitglieder – darunter 1200 
Kinder, die hierher in die sogenannte 
«Kirchenlehre» kamen. Das Kirch-
gemeindehaus, das gleich unterhalb 
der Kirche Neumünster liegt, war das 
allererste seiner Art in der Stadt Zürich 
und eines der ersten in der Schweiz. 
Entworfen hatten diesen Leuchtturm der 
sogenannten Reformarchitektur zwei 
spätere Stars der Architekturszene, die 
Brüder Otto und Werner Pfister. Von 
ihnen stammen auch der Bahnhof Enge 
oder das Gebäude der Nationalbank.

«Perfektion ist allein Gott vorbehalten»
Nachdem sich das Gemeindeleben vor 
einigen Jahrzehnten in das neue Kirch-
gemeindehaus im Seefeld verlagert 
hatte, wurde das prächtige Haus an der 
Zollikerstrasse 74 fremdvermietet. Vor 
einigen Jahren entschied sich die Kirch-

gemeinde, das Gebäude wieder für den 
Kirchenkreis sieben acht zu nutzen – 
und stattdessen das Haus im Seefeld, das 
Externen mehr Möglichkeiten bietet, zu 
vermieten. Zwei Jahre lang wurde die 
Reaktivierung des Hauses an der Zoll-
ikerstrasse geplant, zwei Jahre lang dau-
erten die Bauarbeiten. Die anspruchs-
volle Sanierung lag in den Händen des 
Architekten Gian Luca De Pedrini. Per-
fektion sei allein Gott vorbehalten, 
meint er in seiner Ansprache an der Ein-
weihungsfeier. Da will man ihm nicht 
widersprechen – aber äusserst geglückt 
ist die Sanierung auf jeden Fall. Das fin-
det auch die sichtbar glückliche Anita 
Zimmermann, die umtriebige Co-
Betriebsleiterin des Kirchenkreises sie-
ben acht. Sie konnte viele Ideen ins Pro-
jekt einbringen und will das Haus jetzt 
mit neuem Leben füllen. So hat sie mit 
ihrem Team zum Beispiel «Jacky’s Kit-
chen» eingeführt, mit dem sinnigen Slo-
gan «Regional. Saisonal. Phänomenal». 
Zwei Mal die Woche wird ein Mittages-
sen angeboten. «Wir sind jetzt eben wie-
der viel stärker im Quartier präsent als 
vorher im Alleehaus», sagt sie.

BERICHTERSTATTUNG
Über diesen QR-Code 
­finden Sie eine ausführ-
lichere Berichterstattung – 
und viele Bilder vom Ein-
weihungsfest.

Beim mittäglichen Apéro ist kaum ein Durchkommen.

https://reformiert-zuerich.ch/home/home~1666/news~3837/neu-und-frisch--trotz-hohem-alter/94444/
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ingenieur wurde in Finnland geboren, lebt 
aber schon seit Jahrzehnten in der Schweiz. 
«Ich bin regelmässig hier», sagt er, «man 
lernt Leute kennen und kann an spannenden 
Diskussionen teilhaben.» Eine Mieterin von 
ihm habe ihm damals den Tipp gegeben. 
Als nächster kommt der 78-jährige Björn 
aus Schweden an den Tisch, wie Matti ein 
Lutheraner. «Ich wohne in der Nähe und 
komme fast immer, die Leute sind einfach 
nett hier», sagt er. Verena, eine ehemalige 
Stadtführerin aus Witikon, ist die erste 
Reformierte am heutigen Erzählcafé-Tisch. 
Sie bleibt die einzige. Den Abschluss macht 
eine Dame, die sich als konfessionslos 
bezeichnet, dann ist die kleine Gruppe kom-
plett. Alle werden mit Kaffee und Glacés 
versorgt – kostenfrei, versteht sich –, dann 
kann es losgehen.

Seit Jahrzehnten erprobt
Die Methode der Erzählcafés wird seit den 
späten 1980er-Jahren in der Sozialarbeit 
eingesetzt. Erzählcafés sind gleichzeitig ein 
niederschwelliger Bildungsanlass und eine 
Möglichkeit, sich mit anderen Menschen 
zu treffen und sich mit ihnen zu verschiede-
nen Themen auszutauschen. Es geht nicht 
darum, Recht zu haben, sondern den anderen 
Teilnehmenden zuzuhören, andere Meinun-

gen zu akzeptieren und vielleicht etwas von 
sich selbst preiszugeben. Erzählcafés sind 
immer moderiert, um zu gewährleisten, dass 
die Teilnehmenden sich im Grossen und 
Ganzen am jeweiligen Thema entlang bewe-
gen. Mittlerweile haben sich Erzählcafés 
überall etabliert. Die 2015 gegründete Platt-
form Netzwerk Erzählcafé zählte im ver-
gangenen Jahr 415 Ausschreibungen in der 
ganzen Schweiz, 3320 Personen nahmen teil.

Vom Biografischen zum Literarischen
Regina Angermann betreibt ihr Literarisches 
Erzählcafé seit 2024, fünfmal pro Jahr. Zu 
Anfang sei die biografische Arbeit im Vor-
dergrund gestanden: Die Teilnehmenden 
erzählten zu einem vorgegebenen Thema aus 
ihrem Leben. Mit der Zeit stellte die Sozial-
diakonin literarische Themenvorgaben im 
weitesten Sinn in den Vordergrund – von 
«Sagen in Zürich» bis hin zu «Liebesdich-
tung». So können Teilnehmende immer noch 
aus ihrem Leben erzählen oder einfach über 
die von Regina Angermann vorbereiteten 
Texte diskutieren. «Viele kommen regel-
mässig», sagt sie, «weil sie sich in unserer 
Gemeinschaft wohl fühlen.» Aber lohnt 
sich der Aufwand für eine Handvoll Teil-
nehmende? «Wir müssen aufhören, unsere 
Angebote nach Besucherzahlen zu messen», 

findet die Sozialdiakonin. «Selbst wenn nur 
drei Leute ins Erzählcafé kommen, haben sie 
alle meine Aufmerksamkeit verdient.» 

Persönliches und Lehrreiches
In Fluntern geht es diesmal um Ordens-
frauen – allerdings erst, nachdem alle ihrem 
Verdruss über das Tramlinien-Roulette der 
VBZ Luft gemacht haben. Schnell schwenkt 
das Gespräch anschliessend über auf per-
sönliche Erfahrungen mit Ordensfrauen, 
gute wie schlechte. Dann lenkt Regina 
Angermann die Aufmerksamkeit auf die 
mitgebrachten Texte, führt das Gespräch zu 
Teresa von Ávila, Hildegard von Bingen und 
Katharina von Zimmern. Nach rund einer 
Stunde gesellt sich die Katechetin Ulrike 
Beer Hungerbühler zur Runde und begeistert 
die Anwesenden gleich mit Ordensfrauen-
Anekdoten aus ihrer Kindheit in der DDR. 
So vergeht die Zeit des Diskutierens und 
Zuhörens wie im Flug, und am Ende sind 
sich alle einig: Es war schön, und wir freuen 
uns aufs nächste Mal.

ERZÄHL- UND ANDERE CAFÉS
Das Café-Konzept ist längst nicht mehr 
auf biografische Arbeit oder gar auf das 
reine miteinander Reden beschränkt. Dies 
zeigen die Angebote der reformierten Kirch-
gemeinde Zürich. Im Babycafé geht es um 
den Erfahrungsaustausch junger Eltern; 
im Trauercafé unterstützen die Teilnehmen-
den einander im Trauerprozess. Im Repair 
Café helfen Teilnehmende einander, Dinge 
zu reparieren, und im Tanzcafé geht es um 
die gemeinsame Freude an Bewegung und 
Musik. Alle Angebote sind kostenlos und 
werden von Mitarbeitenden der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich begleitet und mode-
riert. Und es sind natürlich alle Interessier-
ten willkommen, nicht nur die reformierten!

Eine vollständige Übersicht 
bevorstehender Cafés finden 
Sie, wenn Sie den folgenden 
QR-Code scannen.

«Viele kommen regelmässig, 
weil sie sich in unserer 

Gemeinschaft wohlfühlen.» 
REGINA ANGERMANN

Sozialdiakonin
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Diskutieren und zuhören

Im Repair Café im Kirchenkreis neun geht es um mehr als 
nur ums Reparieren.
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https://reformiert-zuerich.ch/5.php?circle_id=&search_query=caf%C3%A9&date_from=29.05.2026&search_livingarea=&read_category=1667
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Früchte des Schu ljahres

PFARRERIN NIKOLETT MÓRICZ  |  Ein Blick in 
den Terminkalender: Hinter uns liegen mehr 
als 200 Schultage. Einige davon waren heraus-
fordernd, andere lustig und spannend – oder 
auch anstrengend, vielleicht gerade deshalb 
inspirierend und motivierend.

Bevor in wenigen Tagen über 180 Schüler aus 
dem Kirchenkreis zwölf in die Ferien starten, 
halten wir inne und blicken dankbar auf die ver-
gangene Zeit zurück.

Im diesjährigen RPG-Abschlussgottesdienst 
stand das Gleichnis vom Sämann im Zentrum 
(Lk 8,4–8). Jesus erzählt von Samen, die auf 
unterschiedliche Böden fallen: Manches verdorrt, 
anderes wird zertreten, vieles aber bringt Frucht. 
Dieses Bild rahmte unseren Blick auf das ver-
gangene Schuljahr und auf all das, was wachsen, 
reifen und gedeihen durfte.

Im Rhythmus des Kirchenjahres feierten wir vier-
zehn Familiengottesdienste – mit biblischen Ge-

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf

Kreative Arbeiten aus dem Untijahr 2025/2026.

Am 22. Juni wurden in Schwamendingen die 
zurückgetretenen Kirchenkreiskommissions- 
mitglieder verabschiedet. 

Denn Gott hat uns 
nicht einen Geist 
der Verzagtheit 
gegeben, sondern 
den Geist der 
Kraft und der 
Liebe und der  
Besonnenheit.   
2Tim 1,7

Andi Stoll: Der Besonnene
Kundig und geduldig manövrierte Andi 
den Kirchenkreis zwölf durch Untiefen 
und Stürme, seit die mit der Kirchge-
meinde Zürich 2019 entstandene 
«Organisationseinheit» in See stach. Er 
zeigte Verständnis für andere Meinun-
gen und Befindlichkeiten, hielt den (von 
Kirchenpflege und Parlament vor-
gegebenen) Kurs und stellte sicher, dass 
die Kirchenkreiskommission Entschei-
dungen traf, die zuvor ausreichend dis-
kutiert werden konnten. Unangenehme 
Tatsachen sprach er glasklar an. 

Nun verlangt  
man ja von einem 
Verwalter nichts 
weiter, als dass  
er für treu  
befunden werde.   
1Kor 4,2

Stefan Morgenthaler: Der Zurück-
haltende 
In den Vordergrund drängte sich Stefan 
nicht. Er hatte die nicht einfache Auf-
gabe, Kommissionstätigkeit, Schicht-
arbeit und Parteifunktion unter einen 
Hut zu bringen. In den Sitzungen fiel 
Stefan durch kurze, durchdachte State-
ments auf.

Lasst in eurer 
Mitte Psalmen 
ertönen, Hymnen 
und geistliche 
Lieder, singt und 
musiziert dem 
Herrn aus vollem 
Herzen. 
Eph 5,19

Piero Arizzoli: Der Musikalische
Piero begegnete allen liebenswürdig und 
immer freundlich lächelnd. Wer sich mit 
ihm unterhielt, stellte rasch fest: Piero 

lebt von und für die Musik! Ebenso 
wichtig war ihm die Einigkeit der 
Christ:innen. Wo er eine Gelegenheit 
entdeckte, versuchte er zu vermitteln. 
Und stets legte er eine bemerkenswerte 
Bibelfestigkeit an den Tag.

Denn wie der 
Leib ohne Geist 
tot ist, so ist auch 
der Glaube ohne 
Werke tot.  
Jak 2,26

Karin Fritzsche: Die Engagierte
Wer erinnert sich nicht an die legendä-
ren Flohmärkte und Basare im Kirch-
gemeindehaus? Karin litt darunter, dass 
die neuen Strukturen das Gemeinde-
leben so stark veränderten. Doch sie 
engagierte sich weiter, brachte sich an 
den vielen Sitzungen ein, gestaltete mit, 
betete und half, wo sie nur konnte. Ihr 
Motto blieb: «Machen, nicht reden!»

Im Namen aller Mitwirkenden danken 
wir den zurücktretenden Kommissions-
mitglieder von Herzen für ihr Engage-
ment und wünschen ihnen für die Zu-
kunft Gottes Segen. 

In den folgenden Ausgaben stellen sich 
dann die neuen Mitglieder der Kirchen-
kreiskommission vor.� (ast)

INKLUSIVER GOTTESDIENST  
FÜR GEHÖRLOSE UND HÖRENDE 

Göttliche Dynamik
Mit Pfarrerin Andrea Ruf,  

Pfarrer Matthias Müller-Kuhn 
und Team; mit Dolmetscherin. 

Nach dem Gottesdienst findet das 
traditionelle Grillfest (Unkosten-

beitrag 10 Franken) draussen 
hinter der Kirche statt, bei Regen 

in der Bullingerstube. 

KIRCHE OERLIKON
Sonntag, 5. Juli, 10.30 Uhr

WÜRDIGUNG

Herzliches Dankeschön
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Früchte des Schu ljahres

Der Weg zum  
mündigen Glauben 
braucht Freiräume, 
Kreativität und 
Orte der  
Zugehörigkeit.

PFARRERIN  
NIKOLETT MÓRICZ

Woher komme ich? Wer bin ich? Was trägt mich? 
Was sind meine Begabungen? Wie kann ich das 
Gemeindeleben mit meinen eigenen Farben be-
reichern?

Besonders freut uns die Weiterentwicklung des 
Projekts «Bühne frei – ChileTheater Züri», das 
seit November 2025 von der Innovations-
förderung der Zürcher Landeskirche unterstützt 
wird. Im März 2026 startete das neue Stück Aste-
rix und Obelix – ein gallisches Abenteuer mitten 
in Schwamendingen. Mit Humor, Mut und Fanta-
sie begegnen die Kinder und Jugendlichen den 
Herausforderungen unserer Zeit – und zeigen, wie 
wichtig Zusammenhalt und Zivilcourage sind.

Nach dieser reichen und farbenfrohen Bilanz bli-
cken wir mit Freude und Dankbarkeit auf die 
bevorstehenden Familienferien in Montmirail. 
Allen Kindern, Jugendlichen, Eltern, Familien, 
Pädagog:innen und Leser:innen wünschen wir 
eine erholsame, inspirierende und gesegnete 
Sommerzeit.

schichten, Gebeten, Liedern, Tänzen sowie Mo-
menten der Stille und Meditation. Gemeinsam 
mit dem Team Katechetik und der Sozialdiakonie 
begaben sich Kinder und Jugendliche auf eine 
spielerische Entdeckungsreise: vom Chliichind-
Gottesdienst, Kolibri und Kinderchor über die 
Unti-Klassen bis hin zur Konfirmation. Sie be-
schäftigten sich mit biblischen Glaubenszeug-
nissen, mit Taufe und Abendmahl, mit der Ge-
schichte der Kirche sowie mit Fragen nach 
Gerechtigkeit, Frieden und der Bewahrung der 
Schöpfung.

Der Weg zum mündigen Glauben braucht Frei-
räume, Kreativität und Orte der Zugehörigkeit: 
den Indoorspielplatz, die Farbinsle, die Töpfer-
werkstatt, das Räbeliechtli, die Kinderkleider-
börse, die Samichlaus-Feier, die Kinderfasnacht, 
das Maifäscht sowie die Kindererlebnis- und 
Kindersingwochen während der Schulferien.

Hier konnten Kinder erleben: Ich bin willkom-
men. Ich gehöre dazu. Ich darf Fragen stellen: 

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf Oerlikon  Saatlen  Schwamendingen

Hier finden Kinder und Jugend-
liche den passenden Einstieg, 
um ihre Stärken zu entfalten, im 
Team etwas zu bewegen und 
Kirche aktiv mitzugestalten. 

Mit ZaK (Zusammen auf Kurs) 
starten Kinder und Jugendliche 
ihren Weg ins Leiten und Mitge-
stalten. Schritt für Schritt ent-
decken sie ihre Stärken, lernen 
Verantwortung zu übernehmen 
und sammeln Erfahrungen, die 
auch in Schule, Ausbildung und 
Beruf weiterhelfen. 
•	Gemeinschaft erleben: Ein 

Jahr lang mit einer Gruppe 
unterwegs – planen, lachen, 
gemeinsame Erfahrungen ma-
chen und Teamspirit erleben.

•	Freundschaften knüpfen: neue 
Leute kennenlernen

•	Praxisnah lernen: Spiele und 
Programme anleiten, Freizeit-
aktivitäten organisieren

•	Skills fürs Leben: Teamwork, 
Verantwortung übernehmen, 
klar kommunizieren, Projekte 
durchziehen.

•	Begleitung und Unter-
stützung: Mitarbeitende aus 
deiner Kirchgemeinde begleiten 
Teilnehmende während der Aus-
bildung und stehen auch danach 
zur Seite.

•	Sich selbst entdecken: die 
eigenen Stärken entdecken und 
einsetzen.

•	Zertifikat: Am Ende steht das 
Zertifikat der Landeskirche – 
ein starkes Plus für Bewer
bungen und ein Türöffner für 
deine Rolle als Jugendleiterin 
oder Jugendleiter.� (elk)

WEITERE INFOS
via QR-Code.

KINDER UND JUGENDLICHE

Jugendleiter:in
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https://www.zhref.ch/angebot/bildungsangebot/zusammen-auf-kurs-jugendleiterausbildung
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Neue Legislatur
PFARRER PHILIPPE SCHULTHEISS,  
LEITER KREISPFARRKONVENT

Am 1. Juli beginnt für die kirchlichen 
Behörden die neue Amtsdauer 2026–
2030. Vom Volk gewählt wurden die 
Kirchenpflege und das Kirchgemeinde-
parlament. Die Kirchenpflege hat des 
Weiteren die Kirchenkreiskommissionen 
neu gewählt.

Im Kirchenkreis zwölf müssen wir mit 
einer Übergangslösung in die neue Legis-
latur starten. Die Kirchenkreise können an 
Kirchenkreisversammlungen der Kirchen-
pflege jeweils geeignete Personen vor-
schlagen. Ob diese gewählt werden oder 
nicht, darüber kann die Kirchenpflege frei 
befinden. Dies hat mit der rechtlichen 
Stellung der Kirchenkreiskommissionen 
und -versammlungen zu tun. Wie der Zür-
cher Kirchenrat in seiner Stellungnahme 
zu Art. 38 Abs. 1 unserer Kirchgemeinde-
ordnung schreibt, muss die allfällige 
Nichtwahl von vorgeschlagenen Kandida-
ten nicht begründet werden.

An ihrer Sitzung vom 20. Mai hat die 
Kirchenpflege, neben den schon früher 
ernannten Mitgliedern Dora Battistella 
(neu), Manuela Kiray (bisher), Daniel 
Lienhard (neu) und Krisztina Szarka (neu), 
auch Doris Bättig (neu) und Benny Adal-
berto Rosario Luciano (neu) in die 
Kirchenkreiskommission zwölf gewählt, 
vorbehältlich der Empfehlung durch un
sere Kirchenkreisversammlung. Der Kan-
didat für das Präsidium hingegen wurde 
von der Kirchenpflege nicht gewählt. 
Somit ist diese wichtige Funktion vakant 
und wir müssen mit einer Übergangs-
lösung in die neue Legislatur starten.

Interessierte sind herzlich eingeladen, mit 
einem Mitglied der Kommission oder des 
Pfarrteams oder mit unseren Mitarbei
tenden Kontakt aufzunehmen. Könnten 
vielleicht Sie sich vorstellen, dem 
Kirchenkreis in dieser wichtigen 
Leitungsfunktion zu dienen?

Allen Bisherigen und Neuen sei das Pau-
luswort aus dem Römerbrief (12,8) mit-
gegeben: «wer eine Leitungsaufgabe ver-
sieht, tue es mit Hingabe» und ich möchte 
dem hinzufügen, ebenfalls mit Paulus: 
«heiter und fröhlich»!

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf

Der Männertreff unternimmt eine 
Zeitreise in Form einer Führung im 
Zivilschutz-Museum im Rundbunker 
Landenberg.

Das Zivilschutz-Museum befindet sich 
im ehemaligen Rundbunker Landenberg 
und bietet den Besuchenden einen Ein-
blick in die Geschichte und Ent-
wicklung des Zivilschutzes – ins-
besondere während der Zeit des Kalten 
Krieges. Verborgen unter einer Grün-
anlage in Zürich-Wipkingen lädt das 
Museum auf eine Zeitreise ein. Die 
Ausstellung zeigt verschiedene Expona-
te wie Schutzräume, Notfallaus-
rüstungen, historische Informations-

materialien und sogar einen Operations- 
saal aus der Zeit des Zweiten Welt-
kriegs. Ein Besuch im Zivilschutz-
Museum ist nicht nur eine Reise in die 
Vergangenheit, sondern auch eine Refle-
xion über die heutige Bedeutung von 
Schutzmassnahmen und Katastrophen-
vorsorge.

Hinweise: ÖV-Ticket bitte selber lösen. 
Die Kosten der Führung werden von der 
Kirchgemeinde Zürich übernommen. 
Die Führung dauert 1,5 bis 2 Stunden. 
Teilnehmende müssen gut zu Fuss sein 
und dürfen keine Platzangst haben. Auf 
dem Rückweg machen wir einen Trink-
halt im Schwamendingerhuus. Wer 
dabei sein möchte, soll dies bitte bei der 
Anmeldung erwähnen. Anmeldung bis 
Montag, 24. August an Gery Muhl. 
� (gmu)

TREFFPUNKT: TRAMHALTESTELLE 
SCHWAMENDINGERPLATZ
Samstag, 29. August  
Treffpunkt 13.15 Uhr, Abfahrt Tram 7 
um 13.30 Uhr Richtung Schaffhauser-
platz, Führung um 14 Uhr

MÄNNERTREFF

Reise in die Vergangenheit

 SOMMERKONZERT AMACANTUS 

Welt Klang Witz
Wenn Stimmen reisen könnten, würden  

sie von fernen Ländern und vergangenen 
Zeiten erzählen. Genau dazu lädt der  
AmaCantus Chor mit seinem Konzert 

 «Welt Klang Witz» ein.

KIRCHGEMEINDEHAUS  
SCHWAMENDINGEN

Freitag, 3. Juli, 19.30 Uhr
Eintritt frei – Kollekte

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kirchenkreis-12/kalender~1796/?event=33095317&owner=85
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Oerlikon  Saatlen  Schwamendingen

Grilladen und frische, hausgemachte  
Salate – das gehört einfach zum Som-
mer! Der Oerlikoner Mittagstisch 
steht im Juli im Zeichen dieser 
sommerlichen Gaumenfreuden.

Geniessen Sie mit uns den Sommer mit 
Fleischspezialitäten und vegetarischen 
Grilladen, begleitet vom frischen und 
reichhaltigen Salatbuffet.

Jeden ersten Mittwoch im Monat, ausser 
im August wird für Sie mit Herz und 
Leidenschaft ein dreigängiges Menü 
frisch gekocht. Dank Spenden gibt es 
dazu meistens ein Glas Wein. Ein oder 
zwei gute Gedankenanstösse werden 
auch serviert – angeregte Gespräche 
inbegriffen.� (rto)

BULLINGERSTUBE, KIRCHE OERLIKON
Mittwoch, 1. Juli, 11.45 Uhr
Anmeldung bis Montag, 29. Juni an die  
Administration

MITTAGSTISCH OERLIKON

Es wird grilliert

Im Juli findet der jährliche B&B-
Ausflug statt. Diesmal gehts in die 
Zentralschweiz.

Wir besuchen das «Gotthardtunneldorf» 
Göschenen und erfahren, wie der Eisen-
bahntunnel diesen Ort grundlegend ge-
prägt hat. Unter kundiger Führung von 
Kilian T. Elsasser steigen wir hinab ins 
«Brückenmuseum», besuchen den 
Visierstollen mit Audioshow und er-
halten einen Einblick in die Ent-
wicklung dieses besonderen Dorfs.

Unser Zmittag essen wir in der bau-
stellenkantine der zweiten Gotthard-
Autotunnelröhre und besuchen am 
Nachmittag das Infozentrum der Bau-

stelle. Die Führung verlangt gutes 
Zu-Fuss-Gehen mit Halbschuhen 
(Treppensteigen, Felstunnels, Geh-
distanz rund 3 Kilometer). Wer will, 
kann einzelne Etappen auslassen.

Kosten: Oerlikon – Göschenen retour, 
Halbtax 2. Kl., 41 Franken, Billet bitte 
selber lösen; Mittagessen mit Getränk 
und Kaffee 25 bis 30 Franken; Führung 
15 Franken pro Person.� (B&B)

BESAMMLUNG: BAHNHOF OERLIKON, 
VOR SPRÜNGLI
Freitag, 31. Juli, 7.25 Uhr 
Anmeldung bis Montag, 21. Juli an 
Ernst Danner, 079 782 13 62 oder  
ernst.danner@bluewin.ch

B&B BILDUNG UND BEGEGNUNG

Ausflug nach Göschenen

Knackige Salate begleiten das Grillgut.
Das Brückenmuseum in Göschenen.
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ZÄME KÄFELE 

Café in Oerlikon
Bei uns gibts Kaffee und Tee oder Wasser  

à Discrétion und auch ein Zvieri wird freund-
lich aufgetischt. Ein Plauderplausch oder ein  

ernsteres Gespräch – alles ist möglich!  
Wie immer können gerne auch Freunde und 
Bekannte in unser Café mitgebracht werden. 

Ruth Tobler und Team freuen sich auf  
zahlreiche Gäste.

KIRCHGEMEINDEHAUS OERLIKON
Mittwoch, 8. Juli, 14.30 Uhr

Wir wünschen Ihnen  
entspannte Sommerferien.

Fo
to

: M
ag

ni
fic



reformiert.lokal10  |

Fr, 26. Juni, 14.30 Uhr 
B&B Bildung  
und Begegnung 
«Religiöse Elemente in der 
Pop- und Rockmusik» 
Vortrag von Dr. M. Kulla 
Kath. Pfarreizentrum Herz 
Jesu, Schwamendingen-
strasse 55

Sa, 27. Juni, 15 Uhr 
Gemeindefest mit  
liturgischer Feier  
zum Abschluss der  
Legislatur 2022–2026 
Pauluskirche,  
Milchbuckstrasse 57

Di, 30. Juni, 12 Uhr 
Zmittag für Alle 
Anmeldung bis Do, 25.6.  
an die Administration 
Kirchgemeindehaus  
Schwamendingen

Mi, 1. Juli, 11.45 Uhr
Mittagstisch mit Grill
Anmeldung bis Mo, 29.6.  
an die Administration  
Details siehe Seite 9. 
Bullingerstube, 
Kirche Oerlikon

Mi, 1. Juli, 19 Uhr
Informationsabend 
Kursreihe vabene
Pfarreizentrum St. Gallus 
Dübendorfstrasse 60

Do, 2. Juli, 14 Uhr 
Café in Saatlen
mit Digi-Café ab 14.30 Uhr 
Kirchenzentrum Saatlen

Fr, 3. Juli, 20 Uhr
Gebet am Freitagabend
Ursula Danner 
Kirche Oerlikon

Mo, 6. Juli, 19 Uhr
Frauen lesen 
«Lebensgrund – Was im 
Brüchigen trägt»  
von Antoinette Brem und 
Barbara Lehner  
Kirchgemeindehaus  
Schwamendingen

Gemeinde-
leben

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
Abendmahl und Taufen
«Talente – vergraben  
oder investieren?»  
(Mt 25, 14-30) 
Pfr. Philippe Schultheiss
Kirche Oerlikon

Fr, 17. Juli, 9.30 Uhr��
Gottesdienst �
Pfrn. Hoby Randriambola 
Gesundheitszentrum für 
das Alter Herzogenmühle

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Wer auf den Wind achtet, 
sät nicht (Koh 11,4a) 
Pfrn. Andrea Ruf
Kirche Oerlikon

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Hoby Randriambola
Kirche Oerlikon

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Philippe Schultheiss
Kirche Oerlikon

So, 28. Juni, 10 Uhr ��
Gottesdienst
Pfrn. Hoby Randriambola 
Kirche Oerlikon

So, 28. Juni, 10 Uhr ��
Familiengottesdienst	
mit rpg-Abschlussfest
«Himmel, Erde, Luft  
und Meer»  
Pfrn. Nikolett Móricz 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Inklusiver Gottesdienst 
für Gehörlose und  
Hörende
«Göttliche Dynamik»  
Pfrn. Andrea Ruf, Pfr. Mat-
thias Müller-Kuhn und 
Team; mit Dolmetscherin. 
Anschliessend Grillfest 
Details siehe Seite 6. 
Kirche Oerlikon

Do, 9. Juli, 10 Uhr��
Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfrn. Andrea Ruf 
Gesundheitszentrum  
für das Alter Dorflinde

Do, 9. Juli, 14 Uhr��
Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfrn. Andrea Ruf 
Pflegezentrum Gorwiden 

GEMEINSAM GENIESSEN

Grillabende in Saatlen
Die beliebten Sommergrillabende im Kirchen-
zentrum Saatlen laden auch in diesem Jahr zu 
geselligen Stunden unter freiem Himmel ein. 
Der schattige Platanenhof ist der ideale Ort, um 
nach einem heissen Sommertag abzukühlen und 
herunterzufahren. 

Im Schatten der Platanen treffen sich Menschen 
jeden Alters, um einen Sommerabend in guter Ge-
sellschaft zu erleben und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Das Grillgut und die Beilagen bringen 
Sie bitte mit. Der Grill sowie eine Auswahl an Ge-
tränken stehen für Sie bereit. Sollte das Wetter ein-
mal nicht mitspielen, wird der Anlass in die Ge-
meindestube verlegt.

Ob Sie allein kommen, mit Freunden oder der gan-
zen Familie: Sie sind herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf anregende Gespräche, fröhliche Be-
gegnungen und unbeschwerte Sommerabende mit 
Ihnen.� (gmu)

KIRCHENZENTRUM SAATLEN, PLATANENHOF
Donnerstag, 16. Juli, 18 Uhr
Informationen bei Joschka Weber oder Gery Muhl. 
Weitere Daten:  
Donnerstag, 30. Juli und Donnerstag, 13. August

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf
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Gottesdienste

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

Fahrdienst
Brauchen Sie einen Fahrdienst an einen  

Gottesdienst oder an eine Veranstaltung des  
Kirchenkreis zwölf? Wenden Sie sich bitte an 
die Sozialdiakoninnen Ruth Tobler (Oerlikon),  
044 311 45 00 oder Tanja Gabathuler (Saatlen 

und Schwamendingen), 044 321 16 97.

KIRCHENKREIS 
ZWÖLF

Nach jedem 
Gottesdienst laden  
wir herzlich zum 

Kirchenkaffee oder 
Apéro ein.

Gesellige Grillabende. 
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Regelmässig

Kinder und Familien
mittwochs, 14–17 Uhr  
Sommerpause bis 2.9.
ChileTheaterZüri 
Für Kinder ab 5 Jahren 
Infos Daniela Schneider 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

freitags, 15–17 Uhr 
Sommerpause bis 11.9.
Kolibri für die Chliine
Für Kinder ab 2 Jahren 
Infos Daniela Schneider 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

freitags, 16.30–17 Uhr *
Sommerpause bis 21.8.
Singe mit de Chliine
Für Kinder bis 6 Jahre 
Infos Sofija Grgur 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

freitags, 17–18 Uhr *
Sommerpause bis 21.8. 
Kinderchor KK12
Für Kinder ab 6 Jahren 
Infos Sofija Grgur 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

werktags, 8.30–12 Uhr
Werk.Statt.Flucht Reparaturwerkstatt
Kontakt: 079 109 47 45, info@wsfoe.ch 
Kirchgemeindehaus Oerlikon

montags und  
dienstags, 12 Uhr
6., 7., 13., 14., 20., 21.,  
27. und 28. Juli
Zmittag International
Kirchenzentrum Saatlen

dienstags, 10 Uhr
7. Juli
Singkreis
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

dienstags, 12.30–13 Uhr
Stille auf dem Berg
Jakob Dubler, Pfr. i. R. 
Kirche Oerlikon

dienstags, 13.30 Uhr *
Tonwerkstatt
Kirchgemeindehaus 
Oerlikon

dienstags, 14 Uhr *
Wullechnäuel
(früher Basargruppe) 
Kirchgemeindehaus  
Oerlikon

dienstags, 14 Uhr *
Kreativ-Atelier�
Kirchenzentrum Saatlen

dienstags, 20 Uhr
7. Juli
Hauskreis 
Ursula und Ernst Danner,� 
044 311 55 00

freitags, 20 Uhr
ausser 1. Freitag / Monat
Hauskreis
Karin und Thomas  
Fritzsche, 079 291 70 29

Gemeindeleben

Sa, 27. Juni, 20 Uhr 
Sommerkonzert  
Messias Chor Zürich 
«Musique française  
nocturne»  
Kirche Oerlikon

Fr, 3. Juli, 19.30 Uhr 
Konzert  
Chor AmaCantus 
«Welt Klang Witz»
Details siehe Seite 8. 
Kirchgemeindehaus  
Schwamendingen

So, 28. Juni, 14.30 Uhr
Aufführung  
ChileTheaterZüri
Details siehe unten. 
Kirchgemeindehaus  
Schwamendingen

Mi, 8. Juli, 14 Uhr
Farbinsle für Kinder
Zwei Kurse: 14–15 Uhr 
und 15.15–16.15 Uhr 
Kontakt: P. Häusermann, 
076 558 13 07 
Kirchenzentrum Saatlen

Kinder Musik

Oerlikon  Saatlen  Schwamendingen

Kasualien
� im Mai
Taufen:
Valerie Karrer
Juna Binz
Samantha Peter

Bestattungen:
Silvia Schultheiss
Heinz Bächli
Marlise Müller

Vorschau
KIRCHENZENTRUM SAATLEN
Familiengottesdienst zum Schulanfang
Sonntag, 16. August, 10 Uhr

AUSWÄRTS
Männertreff 
Samstag, 29. August, 13.15 Uhr 
Details siehe Seite 8.

*		Ausser während der  
Sommerferien von  
Samstag, 11. Juli bis  
Sonntag, 16. August

Mi, 8. Juli, 14.30 Uhr
Café in Oerlikon
Kirchgemeindehaus  
Oerlikon

Mi, 8. Juli, 18 Uhr
Farbinsle Erwachsene 
Infos/Anmeldung: P. Häu
sermann, 076 558 13 07 
Kirchenzentrum Saatlen

Do, 16. Juli, 18 Uhr
Sommergrill 
Details siehe Seite 10. 
Kirchenzentrum Saatlen

Do, 30. Juli, 18 Uhr
Sommergrill 
Details siehe Seite 10. 
Kirchenzentrum Saatlen

Fr, 31. Juli, 7.25 Uhr
B&B Bildung  
und Begegnung
Ausflug nach Göschenen 
Details siehe Seite 9. 
Treffpunkt: 
Bahnhof Oerlikon
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TroubadixTroubadix  
  in Gefahr

DIE KUNST IST FREI!

Sonntag, 28. Juni, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Schwamendingen, Stettbachstr. 58, Zürich

Regie: Daniela Schneider, Thorsten Meito, Pfarrerin Nikolett Móricz.  
Musikalische Begleitung, Kinderchor: Sofija Grgur. Eintritt frei – Kollekte. 

Unterstützt durch:
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https://Werk.Statt.Flucht
mailto:info%40wsfoe.ch?subject=
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Predigtreihe «Baustellen in 
der Bibel»: «Bauanleitung», 
Mt 7,24–27 
Pfr. Christian Walti; Ruth 
Pfister, Orgel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Abbruch 
und Neubau», Mk 2,21–22 
Pfr. Christian Walti;  
Andreas Jost, Orgel

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Brücken 
der Barmherzigkeit»,  
Lk 10,25–37 
Pfr. Martin Rüsch; Ruth 
Pfister, Orgel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen in 
der Bibel»: «Zerbrochene 
Beziehungen», Lk 15,11–24 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Ruth 
Pfister, Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 1. Juli, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
anschliessend Zmittag im  
«Karl der Grosse»  
(10 Franken) 
Pfr. Christian Walti

Mi, 8. Juli, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
anschliessend Zmittag im  
«Karl der Grosse»  
(10 Franken) 
Pfr. Christian Walti

Fraumünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Mini-Gottesdienst 
Pfrn. Käthi La Roche; 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Block; Kan-
tor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Block; Eka-
terina Kofanova, Orgel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Jörg Frey, Theo-
logische und Religions
wissenschaftliche Fakul-
tät Zürich; Heinz Balli, 
Orgel

Fraumünster, 
Pfarrhaus

So, 5. Juli, 10.20 Uhr
Mini-Gottesdienst
Fröhliche Feier für Kinder 
bis zwölf Jahre

Pfrundhaus

So, 5. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Theologe Martin Scha-
cher; Timon Huang, Kla-
vier

So, 12. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Barbara Schöniger, Kla-
vier

So, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Theologe Martin Scha-
cher; Barbara Basting, 
Klavier

So, 26. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Barbara Schöni-
ger, Klavier

Predigerkirche

Fr, 3. Juli, 18.30 Uhr
Sing-Vesper
«Herr, die Erde ist ge-
segnet» mit Liedern und 
Kanons zur Sommerzeit 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Vokalensemble; 
Philipp Mestrinel, Orgel

Fr, 10. Juli, 18.30 Uhr
Orgelvesper
«Flügel der Morgenröte» 
(Psalm 139,9); Edvard 
Grieg: «Morgen-
stimmung»;  
Jürg Brunner: «Morning 
has broken» 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Jürg 
Brunner, Orgel

Fr, 17. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper I
«Barbligna mit dem gol-
denen Stern», ein Zauber-
märchen 
Pfr. Roland Brendle

Fr, 24. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper II
«Die Sterntaler»; J. S. 
Bach: Präludium und 
Fuge C-Dur BWV 545, 
Sonate h-Moll für Flöte 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Balz Baechi, Flöte; Jürg 
Brunner, Orgel

Sa, 25. Juli, 16 Uhr
Eucharistiefeier
«Hören – eine Tugend und 
eine Kunst» 
P. Peter Spichtig OP; 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch

Fr, 31. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper III
«Das Mädchen von Bra-
kel»; John Lennon: «Ima-
gine»; George Gershwin: 
«Summertime» 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Jürg Brunner, 
Orgel

St. Peter

Fr, 3. Juli, 19.30 Uhr
Mosaic Church
Predigtreihe «Heimat fin-
den im Unterwegssein», 
anschliessend Apéro 
Pfrn. Priscilla Schwendi-
mann; Mosaic Church 
Band

Sa, 4. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Bibel & 
Poetry-Slam
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Stefanie Neuen-
schwander, Poetryslam, 
Pfarrerin im Kirchenkreis 
11; Daniel Hildebrand, 
Beatbox und Mund-
harmonika

Sa, 11. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Kunst & 
Seele
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Atem-
therapeutinnen Judith 
Jäggi und Andrea Stefa-
noni; Beat Schäfer, Kla-
vier und Orgel

Sa, 25. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Körper & 
Herz in Bewegung
Theologe und Fünf-
Rhythmen-Tanzlehrer 
Andreas Tröndle
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Kirchenkreis 
zwei

Rieterpark 

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst
anschliessend Apéro 
Pfrn. Gudrun Schlenk; 
Combo Dreikönigen 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Enge

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 3. Juli, 17.30 Uhr
Zytlos | Uszyt
Pfrn. Ilona Monz

Kirche Leimbach

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst am Tisch
anschliessend Apéro 
Pfr. Joachim Korus

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Apéro 
Pfr. Daniel Brun

Alte Kirche 
Wollishofen

Sa, 4. Juli, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfr. Jürg Baumgartner

Mo, 6. Juli, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner

So, 19. Juli, 10 Uhr
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «Vergebung»
Theologin Anja Hirt

Zentrum Hauriweg 
Wollishofen

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Generationengottes-
dienst zum Schuljahres-
ende
anschliessend Grillfest 
mit dem Kirchenverein 
Wollishofen 
Pfr. Jürg Baumgartner; 
Musik: Stella Cruz und 
Benjamin Blatter

Kirchenkreis 
drei

Kirche Bühl

So, 28. Juni, 10 Uhr
Verabschiedungs- und 
Begrüssungsgottes-
dienst
der Kirchenkreis
kommission, mit Taufe 
Pfrn. Paula Stähler;  
Pfr. Christian Gfeller 

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler

So, 9. August, 10 Uhr
ChileSummer-Gottes-
dienst
Mutig im Quartier 
Pfr. Christian Gfeller; Gi-
ancarlo Prossimo, Orgel; 
Jonathan Schmidt mit 
Band; mit Gast

Kirche Friesenberg

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Ilona Monz

So, 26. Juli, 10 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutiges Fortgehen und 
Ankommen 
Pfr. Herbert Anders; An-
drzej Luka, Orgel; Marcel-
la Carboni, Harfe; mit 
Gästen

Thomaskirche

So, 19. Juli, 10 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutig für die Schöpfung 
Pfrn. Jolanda Majoleth; 
Johanna Tierling Kaiser, 
Orgel; Hanspeter Oggier, 
Panflöte; mit Gast

So, 2. August, 19 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutig für andere durchs 
Feuer gehen 
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Max Sonnleitner, Orgel 
und Klavier;  
Ana Stankovic, Alphorn; 
mit Gast

Kirchenkreis 
vier fünf

Offener St. Jakob 

So, 28. Juni, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
«Blaue Stunde»
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Verena Mühlethaler

Sa, 25. Juli, 18 Uhr
Gottesdienst zum 
Jakobstag
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen

Johanneskirche

So, 28. Juni, 16.30 Uhr
Zürcher Abendmusik
Pfrn. Tania Oldenhage; 
Ensemble Ripieno, Lei-
tung Marco Amherd

Di, 30. Juni, 18.30 Uhr
Chor-Vesper
Pfrn. Tania Oldenhage; 
Motettenchor der ZHdK, 
Leitung Stephan Klarer

Sa, 4. Juli, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Liv Zumstein 

Tanz mit der Trauer
DEN EIGENEN SEELENTANZ ENTWICKELN
Samstag, 11. Juli, 22. August und 26. September, 
jeweils 10 Uhr, in der Alten Kirche Altstetten

Tanzpädagogin Corinne Stillhard gestaltet zu-
sammen mit Trauernden ihren eigenen Seelentanz.

10 Uhr 	 ca. 50-minütiges Tanzen 
anschliessend	 Austausch bei Kaffee und Tee

Ein Angebot des Kirchenkreises neun
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Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten 

Sa, 4. Juli, 17 Uhr
Evensong «Musik und 
Wort»
Gesänge von Melchior 
Vulpius, John Stainer, 
Rodney Bambrick 
Pfr. Samuel Zahn; Sing-
kreis Wipkingen, Leitung 
Judith Koelz; Giancarlo 
Prossimo, Klavier

So, 12. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

Matthäuskirche

So, 5. Juli,10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

So, 19. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Kirche Oberstrass

Do, 2. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel J. Frei

Do, 2. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst – Songs 
and Words
Pfr. Daniel J. Frei

So, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Pauluskirche 

So, 12. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

So, 26. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Kirche Unterstrass 

So, 5. Juli, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Vikarin Anne-Kathrin Bo-
lender

So, 26. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Pfarrei Guthirt

Di, 28. Juli, 18.30 Uhr
Ökumenische  
Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gesprächsgottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Alte Kirche Fluntern

Di, 7. Juli, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 21. Juli, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

Mi, 1. Juli, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 3. Juli, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 8. Juli, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 10. Juli, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Beat Büchi

Kirche Neumünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Neumünsterorchester 
Pfrn. Judith Bennett

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

Terrasse Säntisblick,  
Altes Klösterli beim 
Zoo

So, 5. Juli, 10 Uhr
Zoo-Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 19. Juli, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfr. Francesco Cattani

Grosse Kirche 
Altstetten

So, 5. Juli, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst 
und Kinderfest
Pfrn. Lisa De Andrade

Alte Kirche Albisrieden

So, 12. Juli, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid

So, 26. Juli, 10 Uhr
Klassischer  
Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid

Neue Kirche 
Albisrieden

Fr, 3. Juli, 19 Uhr
Praise9	
Sozialdiakon Stefan 
Reusser

bistro ufem chilehügel, 
Altstetten

Do, 9. Juli, 18 Uhr
Dinner-Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Francesco Cattani
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Kirchenkreis 
zehn

Kirche 
Oberengstringen

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. Max Schäfer

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Gossauer

Kirche Höngg

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl mit KLEIN 
und gross
Pfrn. Diana Trinkner

So, 5. Juli, 10 Uhr 
Gottesdienst klassisch! 
mit Kirchenchor 
Pfr. Max Schäfer

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Max Schäfer

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Yvonne Meitner

Kath. Kirche 
St. Mauritius 
Oberengstringen

So, 5. Juli, 10 Uhr
Ökumenischer 
Dorfplatz-Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kirchgemeindehaus 
Höngg, Innenhof

So, 2. August, 10 Uhr
Sommergottesdienst
Pfr. Matthias Reuter

Kirchenkreis 
elf

Kirche Glaubten

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Chilekafi 
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

Fr, 17. Juli, 13 Uhr
Mittagsgebet
Pfr. Urs Niklaus

Markuskirche

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Chilekafi 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 5. Juli, 10 Uhr 
Kreis-Familiengottes-
dienst zum Sommerfest
mit Talentum-Kinderchor 
aus Göncruszka HUN und 
den Sing- und Spielleuten 
Tambourin 
Pfr. Markus Dietz

So, 12. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

So, 19. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 26. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Urs Niklaus

Niklauskirche

Mo, 6. Juli, 19.30 Uhr
Ökumenisches Abend-
gebet

Kirche Unterdorf

Sa, 11. Juli, 10 Uhr
Tauferinnerung 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 12. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

So, 19. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 26. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Urs Niklaus

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

«Ich lebe mein Leben  
in wachsenden Ringen» 
MUSIKALISCHE LESUNG ZUM 100. TODESJAHR 
VON RAINER MARIA RILKE
Freitag, 28. August, 19.30 Uhr,
in der Kirche Oberstrass

Programm	� Gedichte und Texte von Rainer Maria 
Rilke, gelesen von Schauspieler Ste-
fan Gubser 
 
�Spiritual & Liturgical Jazz 
mit Christian Gutfleisch, Piano; 
Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian 
Zebe, Saxophon 
 
�Gemeinsames Lied 
�«Ich lebe mein Leben in wachsenden 
Ringen» von Susanna Maeder 
 
Apéro

Ein Angebot des Kirchenkreises sechs
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www.reformiert-zuerich.ch/zwoelf

Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

KIRCHE OERLIKON
Oerlikonerstrasse 99  
8057 Zürich

Die Kirche Oerlikon ist  
von Dienstag bis Sonntag  
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Kirchgemeindehaus  
Baumackerstrasse 19  
8050 Zürich

Keine Administration vor Ort.  
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

KIRCHE SAATLEN
Saatlenstrasse 240  
8050 Zürich

Die Kirche Saatlen ist  
Dienstag und Donnerstag  
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Kirchenzentrum  
Saatlenstrasse 240  
8050 Zürich

Keine Administration vor Ort. 
Bitte nutzen Sie den Standort 
Schwamendingen.

ALTE KIRCHE ST. NIKLAUS
Stettbachstrasse 57  
8051 Zürich

Die Alte Kirche St. Niklaus ist  
von Dienstag bis Sonntag  
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Kirchgemeindehaus  
Stettbachstrasse 58  
8051 Zürich

Die Administration ist vor Ort  
von Montag bis Freitag  
von 9 bis 12 Uhr.
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PFARRTEAM��

Miriam Gehrke (mge)  
078 883 17 45��

Nikolett Móricz (nim)  
044 321 10 63��

Hoby Randriambola (hrn)  
044 321 01 75

Andrea Ruf (ar)  
044 311 61 01��

Philippe Schultheiss (psu)  
044 322 57 84

SOZIALDIAKONIE��

Tanja Gabathuler (tga)  
Erwachsene, Senior:innen  
044 321 16 97�

Gerald Muhl (gmu)  
Kinder, Familien, Senior:innen  
044 321 16 00��

Daniela Schneider (dsn)  
Kinder, Jugendliche, Familien  
044 322 05 44��

Ruth Tobler (rto)  
Alleinstehende, Senior:innen  
044 311 45 00��

Joschka Weber (jwe)  
Sozialdiakon in Ausbildung  
044 311 60 54��

Frank Zielinski (fzi)  
Kinder, Familien, Senior:innen  
044 312 24 97��

JUGENDARBEIT��

Benjamin Walser (bbo)  
079 816 66 30�

jugendarbeit.kk.zwoelf@ 
reformiert-zuerich.ch

KATECHETIK / RPG-UNTI

Brigitte Schenkel 
079 299 94 42

Dominique Hinden
079 311 71 94

KIRCHENMUSIK��

Sofija Grgur (sgr)  
079 900 42 19

Preslava Lunardi (pls)  
043 299 31 01

SIGRISTENDIENST  
HAUSWARTUNG��

Edward Bader   
044 321 60 90 / 044 311 60 53

Daniel Bollier   
044 312 25 45�

Rainer Brugger   
044 311 81 52�

Erhan Kiray   
044 322 41 06�

Zarko Subotic   
044 321 60 90 / 044 311 60 35

ADMINISTRATION

Pia Granacher (pgr)   
044 321 60 70

Telefonisch ist die Administration 
erreichbar von Montag bis Freitag, 
jeweils von 9 bis 12 Uhr.

administration.kk.zwoelf@ 
reformiert-zuerich.ch

KOMMUNIKATION

Beat Hauenstein (beh)   
043 299 31 04

Elsbeth Kölla (elk)   
043 299 31 00

kommunikation.kk.zwoelf@ 
reformiert-zuerich.ch

GASTGEBERIN

Martina Schlickewei   
043 299 51 50

BETRIEBSLEITUNG

Andreas Strahm (ast)   
044 320 01 74
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